
 

 

 

 

 

 

 

 

76,5 % 

Klimawandel, Digitalisierung, neue Technolo­
gien und Marktteilnehmer sowie ein neues 
Nutzerverhalten sind Herausforderungen, die 
es auf dem Weg in ein neues Mobilitätszeit­
alter zu meistern gilt. Baden-Württemberg (BW) 
hat als technologischer Vorreiter dafür beste 
Voraussetzungen: Der deutsche Südwesten 
steht für exzellente Forschung und Entwick­
lung, starke Zulieferer, erstklassige Automobil­
hersteller sowie hervorragende Fachkräfte.  
In branchen- und technologieübergreifenden 

Netzwerken arbeiten Hersteller und Zulieferer 
mit Wissenschaft und Forschung am Auto­
mobil der Zukunft und sind damit bedeutender 
Innovationstreiber des Landes. Gemeinsam 
bringen sie die Entwicklung der Elektromobi­
lität, der Wasserstoff- und Brennstoffzellen­
technologie sowie die Automatisierung und 
intelligente Vernetzung von Fahrzeugen voran 
und machen BW zu einem international her­
ausragenden Entwicklungs- und Produktions­
standort für innovative Mobilitätstechnologien.

INTERNATIONALER TOP-STANDORT DER MOBILITÄTSBRANCHE

ZUHAUSE VON
Mercedes-Benz 
Group, Porsche, 
Bosch, Mahle, 
ElringKlinger,  
ZF Friedrichshafen 
u.v.m.

STARKE  
EXPORTORIENTIERUNG

BADEN-WÜRTTEMBERG —
Wo intelligente Mobilität zuhause ist. 

ZAHLEN & FAKTEN

Unternehmen (2024) 287 zudem Zuhause von über 1.000 Zulieferfirmen

Umsatz (2024) 139,7 Mrd. Euro umsatzstärkster Industriezweig in BW

Beschäftigte (2024) 216. 462
zweitgrößter Industriearbeitgeber im 
deutschen Südwesten

Auslandsumsatz (2024) 106,9 Mrd. Euro Exportquote von 76,5 %

Ausgaben für F&E (2021) 12,1 Mrd. Euro
rund die Hälfte der F&E-Aufwendungen des 
Wirtschaftssektors in BW

CA. JEDER VIERTE 
ARBEITSPLATZ 

der deutschen Fahrzeug­
industrie ist in BW.

ZUHAUSE DER  
AUTOMOBIL-PIONIERE 

Benz, Daimler, Maybach, 
Porsche u.v.m.

WELTWEIT  
eines der größten und voll- 

ständigsten Automobilcluster

VERNETZT UND INTERNATIONAL 
WETTBEWERBSFÄHIG 

dank über 25 Clustern im Technologiefeld
Automotive.

ZENTRUM DER DEUTSCHEN  
AUTOMOBILINDUSTRIE 

Rund ein Viertel des gesamten  
Umsatzes der deutschen Autoindustrie 

wird in BW erwirtschaftet.



DEUTSCHLAND

Baden-Württemberg
Stuttgart

Erfahren Sie mehr über die Mobilitätsbranche  
in Baden-Württemberg (BW), den Standort  

und Ihre Möglichkeiten zu investieren:

www.expaend.com

Folgen Sie uns auf:
LinkedIn 
Facebook
YouTube

Baden-Württemberg  
International GmbH (BW_i)
Lautenschlagerstraße 21/23
70173 Stuttgart, Deutschland
T +49 711 22787-0
info@bw-i.de
www.bw-i.de

Baden-Württemberg International ist zentraler Ansprechpartner für ausländische 
Investoren in Baden-Württemberg (BW) und unterstützt Unternehmen und 
Forschungseinrichtungen, die sich im deutschen Südwesten ansiedeln oder ihre 
Aktivitäten ausweiten möchten. Sprechen Sie uns an!

Wir informieren über den 
Wirtschaftsstandort BW.

Wir suchen Geschäftspartner 
und Standorte für Sie.

Wir verbinden Sie mit  
allen wichtigen Akteuren.

Wir unterstützen Sie bei  
administrativen Verfahren.

WIR SIND IHR PARTNER 
auf dem Weg zum Erfolg!
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1994
NECAR 1: ERSTES  

BRENNSTOFFZELLEN- 
FAHRZEUG 

Mercedes-Benz Group

FOKUS AUF 

Ressourcenschonender 
Mobilität, Elektro
mobilität, innovativen 
Antriebstechnologien,
Batterietechnologien, 
Automatisierung,  
Vernetzung u.v.m.

ARENA2036 
Forschungscampus für 

Mobilität und Produktion 
der Zukunft. 

BEDEUTEND FÜR DEN  
BATTERIESTANDORT EUROPA 
Wegweisende Projekte in Batterie-

zellfertigung und Batterieforschung, u.a.  
Forschungsplattform CELEST. 

EXZELLENT IN STUDIUM,  
FORSCHUNG & WISSENSTRANSFER

erstklassige Studiengänge, Forschungs­
institute und intensive Zusammenarbeit 

von Wirtschaft und  Wissenschaft.
1886
BENZ  

PATENTMOTORWAGEN 
von Carl Benz

E-MOBIL BW
Landesagentur für neue Mobili­
tätslösungen und Automotive

DREHSCHEIBE FÜR 
INNOVATION   

Über die Hälfte der deutschen 
F&E-Ausgaben in der Branche 

entfällt auf BW

STRATEGIEDIALOG  
AUTOMOBILWIRTSCHAFT
für den erfolgreichen Wandel 
der Automobilindustrie in BW

IHR PREMIUMZUGANG ZU  
DEN MÄRKTEN DER EU

1900
ELEKTRISCHER RAD

NABENMOTOR, ERSTES 
HYBRIDFAHRZEUG
von Ferdinand Porsche

1978
ANTIBLOCKIERSYSTEM 

(ABS)
von Bosch


